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Meiner Meinung nach ist es gut, sich Ziele zu setzen und Pläne zu machen. Aber biblische 
Visionen für die Zukunft und göttliche Ziele für den Dienst oder für die Arbeit haben 
keinen Wert, wenn sie uns keine Wegweisung für heute geben. Ziele für morgen, die sich 
nicht auf unsere heutigen Aktivitäten beziehen, sind höchstens ein Wunschdenken. Wir 
machen Pläne für morgen, um das Heute mit sinnvollen Aktivitäten zu füllen. Wir sollten 
Gott jeden Tag fragen, ob unsere Ausrichtung noch stimmt und ihm erlauben, zu jeder 
Zeit eine Kurskorrektur vorzunehmen.

Es gibt Menschen, die sich nicht gerne Ziele setzen, weil sie Angst haben, dass sie ihre 
Ziele nicht erreichen können. Ein Ziel sollte jedoch nie ein Gott sein. Es sollte ein Ziel 
sein, nicht eine Geissel. Andere Menschen sind geradezu besessen von Zukunftszielen. 
Biblisch betrachtet bezieht sich der Wille Gottes fast ausschliesslich darauf, dass wir heute 
verantwortungsvoll leben. Und dies sollten wir bei unserem Planen berücksichtigen.

„Versuchen Sie uns etwa zu sagen, dass wir keine Zukunftspläne machen und für unseren 
Dienst oder unsere Arbeit keine Ziele setzen sollen?“ Nein, ich versuche nur zu erläutern, 
dass es Gott in erster Linie um den Aufbau seines Reiches geht. Dies geschieht dadurch, 
dass wir gerade heute nach seinem Willen leben.

Die meisten Leute wollen wissen, was Gott morgen mit ihnen vorhat. Daher war Pro-
phetie schon immer ein spannendes Thema. Die meisten prophetischen Lehrer wissen, 
dass der entscheidende Aspekt in Bezug auf das zweite Kommen des Herrn, folgender 
ist: „[…] wie viel mehr solltet ihr dann ein Leben führen, das heilig ist und Gott ehrt!“  
(2. Petrus 3,11 NL). Jesus sagte: „Es soll euch zuerst um Gottes Reich und Gottes Ge-
rechtigkeit gehen, dann wird euch das Übrige dazugegeben. Macht euch keine Sorgen 
um den nächsten Tag! Der nächste Tag wird für sich selbst sorgen. Es genügt, dass jeder 
Tag seine eigene Last mit sich bringt.“ (Matthäus 6,33-34 NGÜ). Biblische Prophetie soll 
uns als Hoffnung dienen (als gegenwärtige Gewissheit einer guten Zukunft), damit wir 
den Mut haben, heute rechtschaffen und voller Vertrauen zu leben.

[…] wie viel mehr solltet ihr dann ein Leben führen, 
das heilig ist und Gott ehrt! 

2. Petrus 3,11 (NL)

Vater, hilf mir, in der Gegenwart zu leben und mir keine Sorgen um die 
Zukunft zu machen, indem ich Deinen Willen und Deine Führung für meine 
Zukunft akzeptiere.

Lebe heute verantwortungsvoll!


